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Kolorektales Karzinom
Was brauchen wir an Bildgebung?

Liebe Leserinnen und Leser,

daskolorektaleKarzinomstellt inDeutsch-
land nach dem Mammakarzinom bei
Frauen das zweit- und bei Männern
nach Prostata- und Lungenkarzinom
das dritthäufigste Krebsleiden dar. Seit
den frühen 2000er Jahren sinken dabei
die Inzidenz- und Mortalitätsraten bei
den über 50-Jährigen, was der verbesser-
ten Diagnostik und Therapie geschuldet
ist. Letztlich erkranken jährlich allein
in Deutschland immer noch fast 62.000
und in Europa ca. 450.000 Menschen
an Darmkrebs (https://www.krebsdaten.
de/Krebs/DE/Content/Publikationen/
Krebsgeschehen). Während die in der
westlichen Welt rückläufigen Inzidenz-
raten vermutlich überwiegend durch
sich langsam ändernde Lebensgewohn-
heiten bedingt sind, wird das verbesserte
Überleben im Wesentlichen durch früh-
zeitigere Detektion und Diagnose des
Erkrankungsausmaßes sowie eine ver-
besserte, stadienadaptierte Therapie be-
stimmt. So hat z.B. die Einführung der
totalen mesorektalen Exzision (TME)
vor etwa 20 Jahren das Überleben beim
Rektumkarzinom entscheidend positiv
beeinflusst.

Darüber hinaus erlaubt die Detektion
und Differenzierung zahlreicher immu-
nologischerundhumoralerTumoreigen-
schaften (z.B. RAS-Status, Mikrosatelli-
teninstabilität) eine differenziertere Pro-
gnoseabschätzung und eine auf den je-
weiligenTumor individuell zugeschnitte-
ne (systemische)Therapie (https://www.
awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/021-
007OLl_S3_Kolorektales-Karzinom-
KRK_2019-01.pdf). Die zunehmende
Vielzahl und komplexe Abstimmung
gerade der onkologischen und im-

munonkologischen Therapieformen in
Abstimmung mit chirurgischen und
strahlentherapeutischen Verfahren er-
fordert auch von uns Radiologen ein
tiefergehendes Verständnis der für ei-
ne abgestimmte Therapie notwendigen
Informationen und der sich daraus zu
erhebenden bildgebenden Befunde beim
primären Staging und im Follow-up.

Mit Schwerpunkt auf die chirurgische
Behandlung primärer kolorektaler Tu-
moren und deren hepatischer Metasta-
sen haben wird deshalb im vorliegen-
denThemenheft einerseits ausgewiesene
chirurgische Spezialisten zu Wort kom-
men lassen, um deren Anforderungen
besser zu verstehen zu lernen. Wie wir
diesen Anforderungen mit unseren Mit-
telnoptimalgerechtwerdenkönnen, stel-
len Ihnen dann bekannte Experten aus
unseremFachgebiet dar, die dabei beson-
ders die Praxisnähe berücksichtigt haben
[1].

Ich bin mir sicher, dass das vorliegen-
deHeft für jeden von uns in der täglichen
Praxis relevante Information bereithält
undwünscheIhnenbeimLesenvielSpaß.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr
Prof. Dr. Thomas Helmberger
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